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Subvention.DerStadtrathat nacheinemBerichtedesVizebürger-¬
meistersHoßfür denVerein„DeutscheHeimat "eineSubventionvon
1000Kronenbewilligt.

Verbauungsbestimmungenim 12 .Bezirk .Durch die Regulierungder
Bezirksgrenzen im Jahre 1907 fällt ein früher im 5 .Bezirk gele - ¬

genes Gebiet nunmehr in den 12 .Bezirk .Infolgedessen wärefür
dieses Gebiet sowie überhaupt für die Bezirke 11 bis 19 und 21nur

die dreistöckigeVerbauungzulässig .NachdemaberdieserBezirksteil
zum größten Teile bereits mit vier Stock hohen Häusern verbaut ist ,

mußte für die Verbauung eine neue Grenze festgesetzt werden .Der
Stadtrat beschloß in seiner letzten Sitzung ,an der südlichen Bau - ¬

linie der Arndtstraße in der Strecke zwischen der Längenfeldgasse

und demGaudenzdorferGürtel ,an der östlichen Baulinie derLängen- ¬
feldgasse zwischen der Arndt -und Eichenstrade ,an der westlichnn

Baulinie des Gaudenzforder Gürtels zwischen der Arndtstraße undder
Südbahn sowie in allen Straßen innerhalb dieses Gebietes dürfen die

WohnhäuserfünfGeschoßeerhalten ,wobeiErdgeschoßeundMezzanin
mitzurechnen sind .Ebenso dürfen die an der westlichen Baulinie der

Längenfeldgasse zu errichtenden Häuser jedoch nur auf eineTrakt¬
tiefe von nicht mehr als 15 Metern fünf Geschoßeerhalten .

Pensionierungen .DerStadtrat hat demAnsuchendesSteueramts-¬
Oberkontrollors Karl Adamiczek um Versetzung in den bleibenden

Ruhestand Folge gegeben und beschlossen ,ihm in Anerkennungseines

verdienstvollenWirkensdenTiteleinesSteueramts-Direktorszu
verleihen .Ferner wurde auch den Ansuchen des Schuldieners Matthias

Mentaund des Dieners der StellwagenunternehmungJosef Patschum
Versetzungin denbleibendenRuhestandFolgegegeben.

Ernennungen .Der Stadtrat hat ernannt :Bauadjunkt JohannGabriel
zum städtischen Ingenieur ,Veterinäramts - PraktikantFriedrich
Hammerzumstädtischen Tierarzt ,Kanzlei - OffizialOskarSedlaczek
zumOberobfizial ,KanzleiakzessistOttoFreizumOffizialund
Kanzleipraktikant Georg Schaetzler zumMarktamts- Akzessist .

EinWerküberdie Wettbewerkarbeiten„GrabdenkmälerundRuhmeshalle“
In der letzten Sitzung hat der Stadtrat hat nach einem Berichte des
StR .ZatzkazurHerausgabedesvonderZentralvereinigungder
ArchitektenOesterreichsgeplantenWerkesbeinhaltenddiepreisge-¬
krönten Arbeiten der Wettbewerbezur Erlangung von Entwürfenfür

Grabdenkmälerundfür eineRuhmeshalledieZustimmungerteilt .
ZurHerausgabediesesWerkeswurden5000Kgewidmet.
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